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'~genstand: Schriftliche parlamentarische 
Anfrage der Abgeordneten zum 

. Nationalrat Dipl.lng. Riegler und 
Genossen (övp), Nr. 2172/J, betreffend 
Mißbrauch de.s Urheberrechts im Zusammen
hang mit einem Artikel in der öGB
Illustrierten "Solidarität". 

Die schriftliche parlamentarischen Anfrage der 
Abgeordneten zum Nationalrat DiploIne;. Riegler und 
Genossen (övp), Nro 2172/J, betreffend Mißbrauch 
des Urheberrechts im Zusammenhang mit einem Artikel 
in der ÖGB-Illustrierten "Solidarität", beehre ich 
mich wie folgt zu beantworten: 

Die der li'rage vorangestell te Behauptung der Fragesteller, 
daß aus den Bundesministerien öfters die Klage yer
nehmbar sei, daß r1inistersekretäre oder Handere 
Sozialisten in leitender StellungTlunter dem VOI'v.;and 
eines' dienstlichen Auftrages von Beamten die Ausarbeitung 
von In.formationen, Aufsätzen oder sonstige fachliche 
Arbeiten verlangen, die s.ie dann fiir private Zwecke ver-

werten, weise ich als tmbe'~"iesene Verdächtigung zuriick. 
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Was mein Ressort betrifft~ ist mir bisher seit meinem 
Amtsantritt led.iglich ein einziger Besch'ilerdefall 
bekannt, an dem jedoch weder ein Ministersekretär, noch 
"ein Sozialist in leitender Stellung" beteiligt war. 
Dieser Vorfall wurde im Schoße des Ressorts aufgeklärt 
und von niemanden zum. Anlaß genommen, ein Politikum daraus 
zu machen .. 

Zu. Frage· 1 .. ..l. 
Zum Aufgabenbereich des Referates für Öffentlichkeitsarbeit 
und Information (Präsidialabteilung 5) des BundesministeriUms 
für Land- und Forstwirtschaft gehört unter anderen ~ie Ver
sorgung der Medien mit Infortlationsunterlagen des Ressorts. 
So wandte sich auch die Zeitschrift "Solidarität" im 
Dezember 1977 an Ninisterialsekretär Dr. Peter Stiegnitz, 
der heute Leiter des obgenannten Referates ist, mit 
der Bitte um Unterlagen zum Thema "Wald" .. Dr.;· Stiegnitz 
informierte mich darüber, daß er die zuständige Forst
sektion um einschlägige Unterlagen ersucht bat. 

Zu I!'rage 20: 

Den Artikelent\.rurf des Ministerialsekretärs Dipl. lng. 
Dr .. ~volfgaIlg Kudjelka hat Dr .. Stiegni tz in seiner 
dienstlichen Eigenschaft an die "Solidarität" weiter
geleitet .. 

Zu Frage 30: 
Der der Anfrage zugrund,eliegende Sachverhalt 
folgendermaßen dar: 

stellt sich 

Die in Rede stehende Unterlage des Herrn Dr. Kudjelka 
war nicht mir dem Autorennamen versehen. Ohne. 'wissen 
meines Ressorts und des Ubermittlers Stiegnitz wurde 
dieses r1anuskript von der Redaktion der "Solidarität" 
als Artikel verwendet 'u.nd irrtU.mlich Dr .. S-tiegnitz als 

! 

., 
!. , 
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Autor bezeichnet .. Sofort nach Erscheinen der April
Ausgabe der "Solidarität" wurde Herrn Chefredakteur 
Bruckner mitgeteilt, daß Dro Stiegnitz nicht der Autor 
des I1a.nuskriptes sei. Ferner wurde Herr Chefredakteur 
Bruckner darauf aufmerksam gemacht, daß ein Honorar 
an Herrn Dr .. Stiegnitz daher nicht zu entrichten sei. 
Angesichts dieser Sachverha1 te sehe ich keine Veran-· 
lassung Konsequenzen zu zieheno 

\ 
Der 13 

I 
desminister: 
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